
Antrag nach §16 Abs. 1 BImSchG für die wesentliche Änderung im Betrieb der 
Anlage zur Behandlung von Eisen- und Nichteisenmetallen, sowie zur zeitwei-
ligen   Lagerung  und   zur   mechanischen   Behandlung  von  Abfällen  auf  dem 

Grundstück mit der Flurnummer 1760/5 der Gemarkung Denklingen, eingestuft in die Nummern 
8.11.2.1 [G+E],   8.11.2.4 [V],  8.12.1.1 [G+E],  8.12.2 [V] und  8.12.3.1 [G]  im Anhang 1 der 4. BImSchV 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Anlage 11: Maßstäbliche Anlagen- und Gebäudezeichnungen sowie Maschinenauf-

stellungspläne einschließlich im Freien stehender Geräte und im Freien 

oder Boden verlegter Leitungen mit den wesentlichen Emissionsquellen für 

luftfremde Stoffe, Geräusche, Erschütterungen und Licht  

➢ Bestandspläne 

➢ Baurechtliche Unterlagen 

➢ Aussagen zur Statik der Halle 

 

 

An der bestehenden Halle sind längsseitig und beiderseitig unterhalb des Daches zwei Reihen 

von Öffnungen vorhanden. 

 

Bauliche Änderungen erfolgen aufgrund des vorliegenden Antrages nach §16 Abs. 1 BImSchG 

nur dahingehend, dass diese bestehenden Öffnungen unterhalb des Daches mit Abdichtungs-

elementen verschlossen werden.  

 

An den Längsseiten wird an den jeweils oberliegenden Trägern ein Schienensystem angebracht.  

 

 
 

An diesen wird eine 1mm stakte PVC-Plane (Lichtelemente) eingeführt und an den 

Blechwänden befestigt. 

 

 
 

 

Die PVC-Folien sind ausreichend hitze- und kältebeständig. 


